
Im  Einsatz  schwer  verletzt:
Grüße vom Bezirksbeamten Mike
Stendel aus dem Krankenhaus
In Bergkamen hat es sich mittlerweile herumgesprochen: Bei dem
Polizeibeamten,  der  am  Montag,  15.  Januar,  bei  der
Verkehrsregelung nach einem Verkehrsunfall in Bönen von einem
Pkw  erfasst  wurde,  handelt  es  sich  um  den  beliebten
Bergkamener  Bezirksbeamten  Mike  Stendel.

Landrat Michael Makiolla, Abteilungsleiter Polizei Besuch bei
Mike Stedel im Krankenhaus (v. l.): Olaf-Schneider Rothe vom
örtlichen  Personalrat,  Landrat  Michael  Makiolla  und  der
Leitende Polizeidirektor LPD Hans-Dieter Volkmann.

Dieser  hatte  am  Montagabend  seine  Unterstützung  angeboten,
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nachdem sich in kurzer Zeit gleich mehrere Verkehrsunfälle in
Bönen  ereignet  hatten,  die  von  der  Polizeiwache  Kamen
aufgenommen wurden. So stand er schließlich in Uniform mit
weißer  Schirmmütze,  gelber  Warnweste  und  beleuchtetem
Anhaltestab  auf  der  Fahrbahn  im  Bereich  Hammer  Straße  /
Bahnhofstraße  und  regelte  den  Verkehr  an  der  Unfallstelle
vorbei.

Ein 25-jähriger Pkw-Fahrer aus Kamen übersah den uniformierten
Polizeibeamten dennoch und erfasste ihn praktisch ungebremst
mit seinem Fahrzeug.

Mike Stendel wurde zwar schwer- aber nicht lebensgefährlich
verletzt und hatte somit noch Glück im Unglück. Eine Nacht
musste  er  auf  der  Intensivstation  des  Krankenhauses
verbringen,  dann  konnte  er  schon  auf  die  normale  Station
verlegt werden.

Am  Donnerstag  kämpften  sich  Behördenleiter  Landrat  Michael
Makiolla,  Abteilungsleiter  Polizei  LPD  Hans-Dieter  Volkmann
und Olaf-Schneider Rothe vom örtlichen Personalrat durch den
Sturm  „Friederike“,  um  Mike  Stendel  im  Krankenhaus  zu
besuchen.

Trotz Kopfverband, ruhiggestellter Schulter und dickem Knie
hatte dieser seine gute Laune nicht verloren. Er freute sich
über  den  Besuch  und  die  zahlreichen  Genesungswünsche.  Am
liebsten würde er gleich wieder zum nächsten Einsatz humpeln.
Aber erstmal müssen noch weitere Untersuchungen klären, ob
seine Schulter gebrochen ist und welche Schäden sein Knie
erlitten hat.

Also muss sein geliebtes Bergkamen wohl noch ein wenig auf ihn
warten. Er sendet aber herzliche Grüße aus dem Krankenhaus!

Wir wünschen ihm weiterhin gute Besserung!


